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Gletscherflöhe

Der Rucksack ist die große Glocke,
an die der Bergheld seine Schuhe

hängt.

¦
Es hält schwer, vor der Erhabenheit

des Panoramas keine
Bergnamen zu finden.

Bergluft: Sieg der Qualität über
die Menge.

Die Seilbahn hilft der Bequemlichkeit

Angst überwinden.

Ein rechter Kurdirektor kann aus
Gletschermilch Käse machen.

Das Glück des Abstiegs nimmt berg-
wärts zu.

Ansichtskarten: Meßblätter in der

Topographie des guten Geschmacks.

Der Bergschweiß mancher Hotelgäste

macht keine Briefmarke feucht.

Unter Damenschühlein wird Sandstein

zu Granit.

«Motorisierung?» seufzte die
Bergblume, «noch nie wollten uns so

viele Esel fressen.»

Walter Vollenweider

Nachspiel im Himmel

Nicht vor dem Jahr 2000
aufzuführen

Casals kommt an die Himmelstüre.
«Wer bist du?» fragt Petrus.
«Ich bin Casals.»
«Das kann jeder sagen! Hast du

einen Paß?»
«Gib mir ein Cello, dann wirst du

gleich wissen, daß ich Casals bin!»
Petrus winkt einem Engel, der mit
einem Cello angeflogen kommt.
Casals spielt. Die himmlischen Heer¬

scharen vergessen, Hallelujah zu
singen, und hören zu.
«Du bist wirklich Casals», sagt
Petrus. «Du kannst in den Himmel
hinein!»

Am nächsten Tag erscheint Picasso.

«Wer bist du?» fragt Petrus.
«Ich bin Picasso.»
«Das kann jeder sagen! Hast du
einen Paß?»
«Gib mir eine Leinwand und einen

Pinsel, ich werde dein Porträt
malen!»

Ein Engel bringt Leinwand und
Pinsel, Picasso malt, den himmlischen

Heerscharen vergeht das Hal-
lelujahsingen.
«Kein Hauch von Aehnlichkeit»,
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sagt Petrus, «du bist wirklich
Picasso. Du kannst in den Himmel!»

Am dritten Tag kommt Eisen-
hower.
«Wer bist du?» fragt Petrus.
«Ich bin Eisenhower.»
«Das kann jeder sagen! Hast du
einen Paß?»
«Ich? Ich, Eisenhower? Ich brauche
doch keinen Paß!»
«Irgendwie legitimieren muß sich

jeder», erklärt Petrus. «Vorgestern
war Casals hier, gestern Picasso?..»
«Wer ist das?»

«Du bist wirklich Eisenhower», sagt
Petrus. «Geh nur in den Himmel!»

Aus einer amerikanischen Quelle
geschöpft von n. o. s.

H. Lehmann, Küchenchef

Feuer breitet sich nicht aus,

hast Du MINIMAX im Haus!
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